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                Kevin Montany

-, den

Vorwort:

                                    „LEBEN NICHT LEBEN“

ist der versuch nachzuweisen, dass hinter und mit dem begriff STALINISMUS sich eine
gesellschaftliche negativ erscheinung verbindet, welche eher merkmale einer
(ansteckungsfähigen) schleichenden  „gesellschaftskrankheit“ beschreibt  und des
überleben willen einer ernst zunehmende „behandlung“ bedarf ... diese „krankheit“ kann
von der kleinsten zelle (familie), sekten, vereine, teams, religionsgemeinschaften   bis de
facto gesamte  gesellschaftssysteme angreifen --- dieser „virus“ macht zudem keinen
unterschied zwischen  „gut“ und „böse“.

Unter weltoffenen bedingungen wäre das wissen darüber insbesondere für die legislative,
exekutive und judikative mit einem  tiefgreifenden sinneswandel verbunden ... zudem
konfrontiert  es   fragen geeigneter kader bzw. eliten und  deren schutz, integrierbare
organisationsvarianten bishin  damit verbundene zugriffs und sanktionsfähigkeiten



vollkommen  neu ... letztgenanntes spielt jedoch in diesen einlassungen keine bzw. eher
eine untergeordnete rolle ...  gedanken dazu wäre ein gesondertes thema.


